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Eine Ära geht zu Ende
Der Kirchenchor St. Ulrich, Lauben, beendet am
Sonntag, den 27. Juli 2003, seine Tätigkeit mit
einer Messe mit neuen geistlichen Liedern und
einer Combo. Gründe dafür sind viele krankheits-
bedingte Ausfälle, stimmliche Schwierigkeiten,
fehlender Nachwuchs, Probleme mit Organisten
sowie ein 70-jähriger Chorleiter, der diesen Chor
seit 1965 führt.
Eine Sängergruppe für den Gottesdienst wurde
bereits Anfang des 19. Jahrhunderts in den Kas-
senbüchern der Gemeinde erwähnt. Somit war
der Kirchenchor Lauben der älteste Verein oder
die älteste Organisation der Gemeinde. Im Jahre
1965 übernahm Aegidius Fraas eine kleine Grup-
pe von Singbegeisterten. Bald wurde der Chor
innerhalb der Region Allgäu Vorsingechor, wirkte
bei all den 10 Kirchenmusiktagen aktiv mit und
wurde dafür ausgezeichnet. Fraas sah seine Auf-
gabe darin, neue und alte Literatur der Kirchen-
musik zu pflegen und vorzustellen. Auch weltliche Lieder kamen
zum Vortrag: Volkslieder, Lieder verschiedener Völker, Spirituals,
Motetten und Kunstlieder.  Auf den bestens vorbereiteten, jähr-
lichen – meistens mehrtägigen – Ausflugsfahrten und bei be-
sonderen Einladungen durch andere Pfarreien wurde der Chor
weithin bekannt als »Botschafter des guten Tones«, auch wegen
seiner Klangfülle und der Vielfalt an Darbietungsformen.

Gisela Gradwohl in Ruhestand verabschiedet
Im Rahmen einer Abschiedsfeier im Kreis der Beschäftigten
verabschiedete Bürgermeister Ziegler Frau Gisela Gradwohl
(Bild Mitte) nach mehr als 30-jähriger Tätigkeit bei der Gemein-
deverwaltung Lauben in den Ruhestand.
Seit 1. November 1972 war Frau Gradwohl für die Gemeinde
tätig. Die aus ihrer Sicht herausragenden Ereignisse während
dieser Zeit waren die Schaffung der Verwaltungsgemeinschaft
Haldenwang am 1. Mai 1978, welche jedoch bereits zum 31.
Dez. 1979 wieder aufgelöst wurde und der Kampf der Laubener
Bürgerinitative gegen die Verbrennung von Klärschlamm.
Bürgermeister Ziegler dankte Gisela Gradwohl für ihre pflicht-
bewusste und zuverlässige Arbeit, welche sie während dieser
langen Zeit in den verschiedenen Bereichen der Gemeindever-
waltung abgeleistet hat. Für ihren zukünftigen »Unruhestand«
wünschte er ihr vor allem Gesundheit, damit sie noch lange
ihren vielen Hobbies nachgehen kann. Als kleine Anerkennung
erhielt Frau Gradwohl einen Reisegutschein.
Für das Personal dankte der geschäftsleitende Beamte Klaus
Sedlmeir (rechts). Zur Ausübung ihres Lieblingshobbies, dem
Reisen, wurde mit einem weiteren Reisegutschein der Grund-
stock für die nächste Urlaubsreise gelegt.

Dieser Chor war ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens
innerhalb der Gemeinde. Einige Daten können die erfolgreiche
Ära kurz belichten: Seit 1965 – also in 38 Jahren – wurden jähr-
lich ca. 45 Proben und 38 Aufführungen von den Chormit-
gliedern geleistet, also rund 3200 Chorveranstaltungen zur
Ehre Gottes und zur Freude vieler Menschen. Dafür sei allen
ein herzliches »Vergelt’s Gott« gesagt.



Amtliches

Dringend Wahlhelfer gesucht!
Für die Landtags- und Bezirkstagswahl am 21. September 2003
werden noch dringend Wahlhelfer benötigt. Meldungen bitte
bei Frau Klaus, Telefon 0 83 74 / 58 22-15.

Sperrung der Straße OA 19 ab Leubasbrücke
bis Ortseinfahrt Heising
Wegen Asphaltierungsarbeiten ist die OA 19 am 28. und 29. Juli
sowie am 1. August 2003 halbseitig gesperrt. Am 30. und 31.
Juli 2003 ist die Straße für den gesamten Verkehr gesperrt.
Bei schlechter Witterung verschiebt sich die Sperrung auf die
darauffolgenden Tage.

Laubener Wasser in Ordnung
Die neueste chemisch-physikalische Trinkwasseruntersuchung
liegt vor. Bitte beachten Sie hierzu die abgedruckten Tabellen
auf der nächsten Seite.

Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurden folgende Gegen-
stände abgegeben: Ein Schlüsselbund (Fundort: Spielplatz bei
der Zugspitzstraße) sowie eine Lesebrille (Fundort: Winklerstraße).
Die Eigentümer werden gebeten, die Gegenstände im Rathaus
in Heising, Zimmer 5, abzuholen.

Hundetoiletten in der Winklerstraße
aufgestellt
Nachdem Hundekot der Landwirtschaft
immer mehr Probleme bereitet, hat die
Gemeinde versuchsweise zwei Hunde-
toiletten in der Winklerstraße, Richtung
Schwarzenbühlers, aufgestellt. Alle Hun-
debesitzer, welche ihren Hund dort aus-
führen, werden gebeten, von den Toiletten
Gebrauch zu machen. Nachdem diese
Einrichtungen bereits mit Erfolg in ande-
ren Städten und Gemeinden eingeführt
worden sind, hofft die Gemeindeverwal-
tung, dass auch die Laubener Hundebe-
sitzer/innen diese Einrichtungen nutzen.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass Hunde-
kot Abfall im Sinne des Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setzes darstellt. Das Ablagern von Abfällen außerhalb dafür
zugelassener Bereiche stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und
kann mit Geldbußen geahndet werden. Das Zurücklassen
der Hinterlassenschaften von Hunden ist als »Ablagern« im
Sinne dieses Gesetzes auszulegen.

Leider kommt es in unserer
Gemeinde immer wieder zu
mutwilligen Sachbeschädi-
gungen. Die Täter konnten
bisher meist nicht ermittelt
werden. Um dies zu ändern,
bitte ich alle Bürgerinnen und
Bürger um Mithilfe. Halten Sie
bitte die Augen offen und
melden Sie Beobachtungen
bei der Gemeindeverwaltung
bzw. außerhalb der Bürozei-
ten bei der Polizeiinspektion
Kempten. Nur so kann es uns
gelingen, die Verursacher zur
Verantwortung zu ziehen.
Ihr Bürgermeister
Berthold Ziegler

Muss das sein?

� Samstag, 19. Juli 2003, Ortsteilturnier.

� Sonntag, 20. Juli 2003, 15.00 Uhr, im »Birkenmoos«-Saal,
Aufführung der »Theaterflöhe«. Veranstalter: Kulturlaube.

� Donnerstag, 24. Juli 2003, 14.00 Uhr, Ratschnachmittag im
»Birkenmoos«. Veranstalter: VdK.

� Samstag, 26. Juli 2003, Altpapiersammlung der Pfarrei »St.
Ulrich«. Es wird gebeten, das Sammelgut ab 8.00 Uhr vor den
Häusern bereitzustellen.

� Sonntag, 27. Juli 2003, KAB-Wanderung zur »Teufelsküche«
bei Ronsberg, Treffpunkt um 11.00 Uhr am Parkplatz beim
Pfarrzentrum Lauben.

� Mittwoch, 30. Juli 2003, Abendwanderung des Kath. Frauen-
bundes, Treffpunkt: 19.30 am Dorfplatz.

� Samstag, 2. August 2003, 18.00 Uhr, Weinfest auf dem
Dorfplatz. Veranstalter: Kulturlaube.

� Dienstag, 5. August 2003, 19.00 Uhr, im »Birkenmoos«
Stammtisch der Ski- und Radabteilung des TSV Heising.

Termine

Gelegenheit - Ferienjob
Ab 28. Juli 2003 muss in der Schule der Dachboden ausgeräumt
werden, da im Anschluss das Dach mit Styropor isoliert werden
soll. Für diese »Ausräumaktion«, die ca. 2 bis 3 Tage dauern wird,
sucht die Gemeinde Jugendliche ab 16 Jahre, die gegen einen
Stundenlohn von 5,50 € das Ausräumen übernehmen. Nähere
Auskünfte erhalten Sie im Rathaus unter Telefon 58 22-0.

Diverse Gegenstände kostenfrei abzugeben
Verschiedene Gegenstände, die nach der »Ausräumaktion« des
Dachbodens in der Schule nicht mehr benötigt werden, können
am Mittwoch, den 30. Juli 2003, von 15.00–19.00 Uhr, im
Pausenhof der Schule kostenlos abgeholt werden.

Info

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
für die Zeit vom 19. Juli bis 1. August
Samstag, 19. Juli, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Sonntag, 20. Juli, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
straße 16; von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben, Hirschdorfer
Straße 16.
Montag, den 21. Juli, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Dienstag; 22. Juli, Kastanien-Apotheke am Forum Kempten,
Bahnhofstraße 47. – Christophorus-Apotheke Durach, Bürger-
meister-Batzer-Straße 1.
Mittwoch, 23. Juli, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16.
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 24. Juli, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Freitag, 25. Juli, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Samstag, 26. Juli, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger Str.
90; von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstr. 8.

Sonntag, 27. Juli, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17;
von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried, An der
Wilhelmshöhe 32.
Montag, 28. Juli, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str.56.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Dienstag, 29. Juli, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegardpl.13.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Mittwoch, 30. Juli, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Donnerstag, 31. Juli, Ulrich-Apotheke Kempten, Memminger Str.
45. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Freitag, 1. August, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm Plätzle.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 1 92 22.



Parameter Dimension Messwert Grenzwert

pH-Wert – 7,48 –
Leitfähigkeit bei 25øC µS/cm 558 –
Leitfähigkeit bei 20øC µS/cm 500 2500
Sauerstoff mg/ l 9,8 –
DOC (Gelöster org. Kohlenstoff) mg/ l – –
TOC (Org. geb. Kohlenstoff) mg/ l 0,49 –
Freie Kohlensäure mg/ l 19,8 –
Basekapazität bis pH = 8.2 mmol / l 0,45 –
Säurekapazität bis pH = 8.2 mmol / l < 0,05 –
Säurekapazität bis pH = 4.3 mmol / l 5,58 –
Gesamthärte ø dH 16,56 –
Karbonathärte ø dH 15,6 –
Calcium mg/ l 82,9 –

Kenngrößen und Grenzwerte zur Beurteilung der Beschaffenheit des Trinkwassers in der Gemeinde Lauben

Physikalisch-chemische Trinkwasseruntersuchung:
Zone 1 (Härtebereich 3)  ·  Hochbehälter - Mischwasser aus Brunnen 2, Fernwasser und Quelle Fleschützen

Parameter Dimension Messwert Grenzwert

Magnesium mg/ l 21,2 –
Natrium mg/ l 3,9 200
Kalium mg/ l 1,3 –
Eisen, gesamt mg/ l < 0,005 0,2
Mangan, gesamt mg/ l < 0,002 0,05
Aluminium gelöst – 0,007 0,2
Ammonium mg/ l < 0,01 0,5
Nitrit mg/ l < 0,005 0,5
Nitrat mg/ l 8,6 50
Chlorid mg/ l 6,6 250
Sulfat mg/ l 11,2 240
Kationensumme – 6,08 –
Anionensumme – 6,14 –

Parameter Dimension Messwert Grenzwert

pH-Wert – 7,91 –
Leitfähigkeit bei 25øC µS/cm 352 2000
Sauerstoff mg/ l 9,1 –
Oxidierbarkeit / KMn O4-Verbr. mg/ l 0,6 5
DOC (Gelöster org. Kohlenstoff) mg/ l 0,25 –
TOC (Org. geb. Kohlenstoff ) mg/ l – –
Freie Kohlensäure mg/ l 3,6 –
Basekapazität bis pH = 8.2 mmol / l 0,08 –
Säurekapazität bis pH = 8.2 mmol / l < 0,05 –
Säurekapazität bis pH = 4.3 mmol / l 3,38 –
Gesamthärte ø dH 10,20 –
Karbonathärte ø dH 9,5 –
Calcium mg/ l 54,5 400
Magnesium mg/ l 11,0 50

Zone 2 (Härtebereich 2)  ·  Bezug Fernwasser
Parameter Dimension Messwert Grenzwert

Natrium mg/ l 2,4 150
Kalium mg/ l 0,7 12
Eisen, gesamt mg/ l < 0,005 0,2
Mangan, gesamt mg/ l < 0,002 0,05
Ammonium mg/ l < 0,1 0,5
Nitrit mg/ l < 0,005 0,1
Nitrat mg/ l 2,8 50
Chlorid mg/ l 3,0 250
Orthophosphat (als PO4) mg/ l < 0,01 6,7
Kieselsäure (als SiO2) mg/ l 4,3 –
Sulfat mg/ l 14,4 240
Kationensumme – 3,75 –
Anionensumme – 3,81 –

Parameter Dimension Messwert Grenzwert

pH-Wert – 7,26 –
Leitfähigkeit bei 25øC µS/cm 686 2000
Sauerstoff mg/ l 9,5 –
Oxidierbarkeit / KMn O4-Verbr. mg/ l 0,1 5
DOC (Gelöster org. Kohlenstoff) mg/ l – –
TOC (Org. geb. Kohlenstoff) mg/ l 0,75 –
Freie Kohlensäure mg/ l 38,0 –
Basekapazität bis pH = 8.2 mmol / l 0,86 –
Säurekapazität bis pH = 8.2 mmol / l < 0,05 –
Säurekapazität bis pH = 4.3 mmol / l 6,49 –
Gesamthärte ø dH 19,37 –
Karbonathärte ø dH 18,2 –
Calcium mg/ l 97,3 400
Magnesium mg/ l 24,6 50

Zone 3 (Härtebereich 3)  ·  Hochdruck-Pumpwerk - Mischwasser Quelle 1 und Brunnen 1
Parameter Dimension Messwert Grenzwert

Natrium mg/ l 13,2 150
Kalium mg/ l 1,8 12
Eisen, gesamt mg/ l < 0,005 0,2
Mangan, gesamt mg/ l < 0,002 0,05
Ammonium mg/ l < 0,01 0,5
Nitrit mg/ l < 0,005 0,1
Nitrat mg/ l 14,1 50
Chlorid mg/ l 20,2 250
Orthophosphat (als PO4) mg/ l < 0,01 6,7
Kieselsäure (als SiO2) mg/ l 6,1 –
Sulfat mg/ l 9,9 240
Kationensumme – 7,50 –
Anionensumme – 7,49 –

Zone 1
Zone 2
Zone 3



Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 19. bis 27. Juli
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Magda-
lena u. Josef Haunstetter, Hildegard und Rupert Hafenmayr

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe für Verstorbene der Familie Ratzinger.
Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz um eine gute
Sterbestunde, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde.
Opfer für das Diözesanwerk für Behinderte, Gebrechliche
und Sterbende

Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe für Josef
Danczak und Verstorbene der Familie Hengeler

Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30
Uhr hl. Messe für Verstorbene der Familie Baur und Hafner,
Werner Bodenmüller

Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30
Uhr hl. Messe für Michael Kreuzer

Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.15 Uhr ökumenischer Schul-
schlussgottesdienst, 19.00 Uhr Rosenkranz

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse für Klaus-
Peter Born und Eltern Hösle, Wilhelm und Angelika Dubs

Sonntag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35 Uhr Rosenkranz für
Priesterberufe, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde, mit
Kirchenchor. In der Kirche Heising: 9.45 Uhr Rosenkranz,
10.15 Uhr hl. Messe für Karl Maucher, Kreszentia, Johann
und Franz Karg

Gottesdienste vom 28. Juli bis 3. August
Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe zum Dank
Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe nach Meinung H. (nachgeholt)
Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe für Richard Albrecht
Freitag: Herz-Jesu-Freitag. Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr

Rosenkranz, 19.30 Uhr Herz-Jesu-Amt für Alfons Baur, Ver-
storbene der Familie Dalla Torre und Müller

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr Rosenkranz und
Beichtgel., 19.00 Uhr Vorabendmesse für Josef u. Kreszentia
Kienle, Johann und Kreszentia Konrad mit Werner

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe für Verst. der Familie Leuterer und Hummel,
Alfons Schenkel. Im PZL: 8.35 Uhr Rosenkranz für die
Diaspora, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde.

Altpapiersammlung. Am Samstag, 26. Juli 2003, führen wir
eine Altpapiersammlung durch. Es wird gebeten, das Sammel-
gut ab 8.00 Uhr vor den Häusern bereitzustellen.

Information der BARMER - Kankenkasse
Sonnenschutz: Mehrmals eincremen schützt nicht länger
Die Sonne brennt, Schutz davor ist jetzt ein Muss. »Zuviel Sonne
überfordert die körpereigenen Abwehrstrategien und kann die
Haut schädigen«, informiert Manfred Epple von der BARMER
Kempten. »Deshalb sollte man sich mit Sonnenschutzmitteln
schützen, die ausreichende Lichtschutzfilter haben.« Letztere
fangen die hautschädigenden Anteile des Sonnenlichts ab. Die
Lichtschutzfaktoren geben die Zeit an, die ein Sonnenbad
dauern kann. Es gilt die Regel, dass ein winterblasser Mensch
nur 20 Minuten ohne Sonnenschutz in der prallen Sonne bleiben
sollte. Wird z. B. ein Sonnenschutzprodukt mit dem Faktor 8
benutzt, darf man das Sonnenbad um das Achtfache, d. h. acht
mal 20 Minuten, verlängern, also auf 160 Minuten. »Danach nützt
auch keine neue Cremeschicht mehr. Die Sonnenzeit für diesen
Tag ist abgelaufen«, so Manfred Epple. Schutzprodukte sollte
man etwa eine halbe Stunde vor dem Sonnenbad auftragen,
damit die Lichtschutzfilter ihre Wirkung voll entfalten. Schutz-
faktoren über 15 bringen kaum noch eine wirksame Steigerung.
So filtert ein Mittel mit Faktor 10 etwa 90 Prozent der aggressiven
UV-Strahlung aus, eines mit Faktor 20 nur fünf Prozent mehr.
Auch ein Mittel mit sehr hohem Lichtschutzfaktor ist nicht für eine
Dauerbestrahlung über den ganzen Tag geeignet.

Jugendarbeit

An alle Jugendlichen der Gemeinde Lauben!
Der Jugendtreff benötigt jetzt jede helfende Hand. Ihr wollt dabei
sein um euren Jugendtreff zu gestalten? Na dann los! Jetzt
sind Ferien und jeder hat Zeit um ein paar Mal mit anzupacken,
damit ihr im Winter ein warmes und schönes Domizil habt. Wir
würden uns freuen, wenn ihr euch bei uns meldet, damit ein
gemeinsamer Arbeitsplan erarbeitet werden kann.
Ansprechpartner: Peter Glas (Tel. 0 83 74 / 58 20-20) oder Dr.
Michael Holweger (Tel. 0 8374 / 8100). Bis demnächst! Euer
Jugendpfleger Peter Glas u. Jugendbeauftragter Dr. M. Holweger

3. Dietmannsrieder und Laubener Ferienprogramm
Das dritte Dietmannsrieder und Laubener Ferienprogramm steht
ganz im Zeichen von »summer-sun and fun«.
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, die schönste Zeit des
Jahres beginnt – die Sommerferien! Dieses Jahr ist es dank
freiwilliger Helfer gelungen, ein Ferienprogramm zu erstellen,
von dem wir hoffen, dass die eine oder andere Attraktion für
jeden dabei ist. Bedanken möchte ich mich bei allen, die durch
ihr Engagement auch dieses Jahr das Ferienprogramm wieder
sehr umfangreich haben werden lassen. Alle Beteiligten wün-
schen euch schon jetzt viel Spaß und Abwechslung bei allen
Veranstaltungen.                         Euer Jugendpfleger Peter Glas

Anmeldung für alle Veranstaltungen des
Ferienprogrammes bei Jugendpfleger Peter Glas,
Tel. 0 83 74 / 58 20-20. Anmeldeschluss beachten!

Bitte beachten: Die Aktionen werden aus organisatorischen
Gründen überwiegend in Dietmannsried veranstaltet. Die in
Lauben stattfindenden Angebote sind als solche ausgeschrie-
ben. Ich würde mich sehr freuen, wenn ihr nach Dietmanns-
ried zur ein oder anderen Aktion kommen könntet. Außerdem
gibt es Aktionen, die außerhalb stattfinden.
Ganz wichtig: Bitte die jeweils angegebenen Anmeldefristen
einhalten, da sonst eine Planung nicht möglich ist oder die
Anmeldung eventuell nicht mehr berücksichtigt werden kann.
Zwei Anmeldeformulare mit Teilnahmebedingungen liegen
dieser Ausgabe von »Lauben-Heising aktuell« bei. Weitere
Anmeldeformulare sind im Programmheft für das Ferienpro-
gramm enthalten, das im Rathaus in Heising, sowie in den
EDEKA-Läden in Lauben und Heising erhältlich ist.

Samstag, 26. Juli 2003, Besuch beim Imker
Habt ihr Lust, einem Imker über die Schulter zu schauen? Hier
habt ihr die Gelegenheit dazu und nicht nur dies, sondern ihr seid
ganz nah an den Bienenstöcken und könnt die Bienen bei ihrer
Arbeit beobachten. Beginn: 10.00 Uhr bzw. 14.00 Uhr; Ende: ca.
12.00 Uhr bzw. 16.00 Uhr.
Treffpunkt: Tennisplatz Dietmannsried; Alter: ab 6 Jahre;
maximal 10 Teilnehmer; durchgeführt von Herrn Radke;
Anmeldeschluss: 22. Juli 2003

Montag, 28. Juli, bis Freitag, 1. August 2003
Spielmobil Lauben (am »Birkenmoos«)
Wie immer könnt ihr das Spielmobil ohne Anmeldung besuchen.
Neben Spielen und Basteln, werden auch weitere lustige Dinge
gemacht. Das Spielmobilteam freut sich auf euer Kommen.

Montag, 4. August 2003, Ravensburger Spieleland
Wollt ihr euch mit dem Nilpferd in die Fluten stürzen? Oder das
Labyrinth meistern? Oder seid ihr so mutig und wollt ins 3D-
Kino? All dies und noch viel mehr könnt ihr im Ravensburger
Spieleland erleben. Beginn: 9.00 Uhr; Ende: spät. 19.30 Uhr.
Treffpunkt: Rathaus Dietmannsried; Alter: 6 bis 11 Jahre;
maximal 8 Teilnehmer; Anmeldeschluss: 28. Juli 2003;
Kosten: 25,– €, inkl. Fahrt und Eintritt.

Freitag 8. August bzw. Samstag, 9. August 2003, Inliner-Kurs
für Anfänger (»Wie fahre, bremse und falle ich richtig«)
Mit Inlinern fahren kann fast jeder, jedoch wird häufig ein wich-
tiger Teil vergessen, nämlich »wie bremse ich richtig«. Neben den



Vorschau

Nachlese

Gut gelaunt und
fröhlich zeigte
sich die Wander-
gruppe um Rose-
marie Weh (Mitte
im Bild links).

Am Hohlen Stein
angekommen
wurde Steckerl-
brot am offenen
Feuer geröstet
und mit einem
»Stamperl«
auf den gelun-
genen Ausflug
angestoßen.

Weinfest auf dem Dorfplatz
am Samstag, 2. August, ab 18.00 Uhr

Hast Sorgen du, willst mal entspannen
schlechte Laune sollst verbannen.
Da hilft nur eins, du musst uns glauben,
’s Weinfest auf ‘m Dorfplatz Lauben.
Zu einem Gläschen feinen Wein,
laden wir euch herzlich ein.
Spaß und Musik, die bringt uns dar
unsere große Blechbläserschar.
Woll‘n uns die Langeweile rauben –
d‘ Musikkapelle Heising-Lauben.
Und obendrein gibt‘s sieben an der Zahl
die Alphornbläser aus ‘m Illertal.

Freuen Sie sich auf einen rundum gemüt-
lichen Abend mit ausgesuchten Weinen
und herzhaften Leckereien, die uns der
Frauenbund zubereitet. Beppo Uhl wird
Pizza und Pasta servieren. Als Besonder-
heit stellt uns die Käserei Champignon
heiße Ofenkäse-Schmankerl aus dem
Steinbackofen vor.
Wir bedanken uns schon jetzt für die
freundliche Unterstützung der Käserei
Champignon und bei allen Organisatoren
und Helfern, die unser Weinfest ermög-
lichen. Der Reinerlös kommt der Jugend-
arbeit unserer Vereine zugute.
Bei Regen muss das Weinfest leider ausfallen!

verschiedenen Bremstechniken wird euch auch das Fahren
gezeigt. Gerade am Anfang ist auch der Punkt »wie falle ich
richtig« sehr wichtig. Auch das wird euch bei diesem Kurs
gezeigt. Wichtig für alle Teilnehmer ist, dass alte Kleidung und
die komplette Schutzausrüstung mitgebracht werden muss!
Die Teilnahme ohne Schutzausrüstung ist aufgrund der Verlet-
zungsgefahr nicht möglich. Beginn an beiden Terminen (Kinder)
jeweils 9.00 Uhr; Ende: ca. 11.00 Uhr (evtl. etwas länger).
Treffpunkt: Skaterplatz Dietmannsried beim Wertstoffhof; Alter:
ab 6 Jahre; maximal 15 Teilnehmer; Anmeldeschluss: 1. August
2003; Kosten: 5,– €.
Termin 3 (Erwachsene) am 9. September, 17.00 Uhr;
Ende: ca. 20.00 Uhr (evtl. etwas länger); Treffpunkt ebenfalls am
Skaterplatz Dietmannsried beim Wertstoffhof; maximal 15 Teil-
nehmer; Anmeldeschluss: 2. August 2003; Kosten: 14,– €.

Mittwoch, 13. August 2003, Besuch des Legolandes
Neu und mit Sicherheit interessant! Besichtigt das Land der
Abenteuer oder der Ritter, vielleicht findet ihr aber auch Gefallen
am Miniland oder ihr macht einfach Rast in Lego City. Beginn:
8.30 Uhr; Ende: ca. 20.00 Uhr.
Treffpunkt: Firma Arnold in Dietmannsried; Alter: Ab 6 Jahre
Maximale Teilnehmerzahl: So lange Plätze vorhanden sind;
Veranstalter: Arnold-Reisen; Anmeldeschluss: 6. August 2003
Kosten: 25,– €, inkl. Fahrt und Eintritt von 3 bis 11 Jahre;
33,– €, inkl. Fahrt und Eintritt über 11 Jahre.

Freitag, 15. August 2003, Kart-Fahren
Wolltet ihr schon immer einmal testen, wie schwer oder leicht es
ist, in einem Go-Kart durch die Kurven zu flitzen? Auf dem
Gelände des Fahrsicherheitszentrums könnt ihr testen, ob in
euch ein kleiner »Schumi« steckt. Als erstes wird es ein Zeit-
training geben und dann das Rennen. Dauer ca. 30 Minuten. Die
Veranstaltung fällt bei Nässe aus. Ersatztermin ist der 16. August.
Beginn: 18.00 Uhr; Ende: ca. 20.30 Uhr; Treffpunkt: Rathaus
Dietmannsried, bzw. Rathaus Lauben; Alter: ab 8 Jahre und
einer Größe von mind. 1,40 m; maximal 10 Teilnehmer;
Anmeldeschluss: 8. August 2003; Kosten: 23,– €.

Dienstag, 19. August 2003, Europapark Rust
Ein Tag im Europapark, wer sich das entgehen lässt ist selber
schuld! Wenn ihr Lust habt, mit in den Europapark zu fahren,

dann meldet euch an. Abfahrt: 5.00 Uhr; zurück ca. 21.00 Uhr;
Treffpunkt: Firma Arnold, Dietmannsried; Alter: ab 8 Jahre; maxi-
male Teilnehmerzahl: So lange Plätze vorhanden sind; Veran-
stalter: Arnold-Reisen; Anmeldeschluss: 12. August 2003;
Kosten: 32,– €, inkl. Fahrt und Eintritt bis 15 Jahre;
40,– €, inkl. Fahrt und Eintritt über 15 Jahre.

Montag bis Freitag, 25. bis 29. August 2003, Tenniskurs
Bei der Tennisschule Ed. Mc. Corkle könnt ihr das Tennisspielen
ausprobieren, ohne gleich einem Verein beizutreten, oder euer
Können auffrischen.  Geeignet ist der Kurs sowohl für Anfänger,
als auch für Fortgeschrittene. Die Kurse finden auf der Anlage der
Tennisschule statt. Beginn: jeweils 10.00 Uhr; Ende: 11.00 Uhr.
Treffpunkt: Tennisschule Ed. Mc. Corkle; Alter: ab 6 Jahre;
maximal 4 bis 5 Teilnehmer pro Gruppe; durchgeführt vom TC
Lauben und der Tennisschule Ed. Mc. Corkle; Anmeldeschluss:
18. August 2003; Kosten: 37,– € für die ganze Woche.

Montag, 1. September oder Donnerstag, 4. September,
Voltigieren
Ihr liebt Pferde und wollt einmal nicht einfach nur auf ihnen
reiten? Heute habt ihr die Gelegenheit auf ihrem Rücken einmal
die tollsten Kunststücke zu versuchen. Wenn ihr hoch hinaus
wollt, ist hier genau der richtige Platz für euch. Beim Voltigieren
– was soviel wie »Springen über das Pferd« bedeutet – geht es
darum, auf das im Zirkel an der Longe geführte, galoppierende
Pferd aufzuspringen. Dabei führt ihr in turnerisch-gymnastischer
Form verschiedenste akrobatische Übungen durch. Ihr habt
Angst, dass das Pferd durch diese Bewegungen erschrecken
könnte? Keine Panik – es wird hierfür speziell ausgebildet und
ist daran gewöhnt. Wenn ihr also gerne den Umgang mit dem
Pferd näher erlernen und dies dabei in der Gruppe mit Gleich-
gesinnten verbringen wollt, dann meldet euch so schnell als
möglich an.
Mitzubringen sind Jogging- oder Gymnastikhose (bitte keine
Jeans oder Röcke), Gymnastikschuhe und ein Fahrrad- oder
Reithelm. Beginn am 1. Sept. um 9.30 Uhr; Ende: ca. 10.30 Uhr.
Beginn am 4. Sept. um 16.00 Uhr; Ende: ca. 17.00 Uhr.
Treffpunkt: Reitplatz an der Hirschdorfer Straße; Alter: 5 bis 10
Jahre; maximal 10 Teilnehmer pro Gruppe; durchgeführt von
Frau Schön; Anmeldeschluss: 22. Juli 2003; Kosten: 3,– €.



Vereine

Hervorragende Leistungen bei den Gemeinde-
meisterschaften im Kegeln und Schießen
In der Zeit vom 20. bis 22. Juni 2003 wurden im Gemeinschafts-
haus »Birkenmoos« die Gemeindemeisterschaften im Kegeln
und Schießen durchgeführt. Der im Vergleich zu den im Jahre
2001 durchgeführten Meisterschaften leichte Teilnehmerrückgang
ist sicherlich auf den nicht ganz glücklichen Veranstaltungs-
zeitpunkt (Ende der Pfingstferien) zurückzuführen. Um bei den
nächsten Meisterschaften, die im Jahre 2005 stattfinden wer-
den, wieder eine Steigerung der Teilnehmer vermelden zu kön-
nen, wird ein günstigerer Termin gewählt werden.
Insgesamt wurden an den drei Veranstaltungstagen in den ein-
zelnen Klassen sehr gute Ergebnisse erzielt, die bei der Sieger-
ehrung von Bürgermeister Berthold Ziegler entsprechend ge-
würdigt wurden. Nachstehend geben wir einen Überblick über
die erreichten Platzierungen:
Ergebnisse im Kegeln
Damen bis 49 Jahre: 1. Daniela Stölzle (77 Holz); 2. Hannelore
Selinger (76 Holz); 3. Andrea Bauer (71 Holz)
Damen ab 50 Jahre: 1. Maria Bunk (77 Holz); 2. Antonie Gerung
(64 Holz); 3. Elfriede Dorn (62 Holz)
Herren bis 59 Jahre: 1. Karl Stölzle (100 Holz); 2. Berti Salzlechner
(94 Holz); 3. Rüdiger Ahegger (93 Holz)
Herren ab 60 Jahre: 1. Hans Hofmayer (91 Holz); 2. Günther
Engelmann (79 Holz); 3. Ludwig Fischer (76 Holz)
Jugend: 1. Tobias Roggers (80 Holz); 2. Sebastian Dorn (65 Holz)
Schüler: 1. Robert Kramm (82 Holz); 2. Markus Stölzle (63 Holz);
3. Bastian Mikschl (54 Holz)
Mannschaften: 1. Glücksritter (339 Holz); 2. Stockschützen
(334 Holz); 3. Die scharfen Zehn (315 Holz)

Ergebnisse im Schießen
Damen (Luftgewehr): 1. Tina Stumpf (57 Ringe); 2. Hannelore
Selinger (46 Ringe)
Damen (Luftpistole): 1. Hannelore Selinger (40 Ringe)
Herren (Luftgewehr): 1. Dietmar Schiebel (84 Ringe);
2. Martin Bosch (65 Ringe); 3. Christian Dörner (61 Ringe)
Herren (Luftpistole): 1. Rudi Oberweiler (89 Ringe);
2. Alfons Hengeler (77 Ringe); 3. Bernhard Krinninger (38 Ringe)
Jugend (Luftgewehr): 1. Bernhard Krinninger (68 Ringe);
2. Patrick Oppold (65 Ringe); 3. Nadine Gutsell (39 Ringe)
Schüler (Luftgewehr): 1. Dominik Schwantes (72 Ringe);
2. Markus Stölzle (68 Ringe); 3. Michael Ziegler (55 Ringe)
Mannschaft Damen: 1. Musikdamen (137 Ringe)
Mannschaft Herren: 1. Fussball (312 Ringe); 2. Gartenbauverein
(255 Ringe); 3. Landjugend (236 Ringe)
Bei der abschließenden Siegerehrung wurden zahlreiche Sach-
preise unter den Meisterschaftsteilnehmern verlost, die von
den nachstehenden Firmen und Unternehmen gespendet wur-
den. Hierfür möchten wir uns nochmals herzlich bedanken bei
Memminger Brauerei, Meckatzer Löwenbräu, Allgäuer Brau-
haus, Edeka-Stumpf, Edeka-Klee, Blumen-Walker, Nähmaschi-
nen-Jacobi, Sparkasse Allgäu, Raiffeisenbank im Allgäuer Land
eG, Hotel-Restaurant »Andreashof«, Gaststätte »Birken-
moos«, Gaststätte »Illerparadies«, Gasthof »Löwen«, Tennis-
center Lauben (Gaststätte und Spielbetrieb), Kösel-Fenster,
Malerbetrieb Pöllinger, Fliesen-Walker.

Turn- und Sportverein Heising  ·  Abteilung Turnen
Vergangenes Wochenende fand in Pfronten das 39. Allgäuer
Tuju-Treffen statt. Natürlich durften wir Heisinger dort nicht
fehlen. Am Freitag-Nachmittag machten wir uns mit allen fünf
Mannschaften (ca. 50 Kinder) auf den Weg und bezogen unser
Quartier in der Pfrontener Hauptschule. Samstag, 8.30 Uhr,
begannen dann die Wettkämpfe. Über den ganzen Tag verteilt
wurde geturnt, getanzt, geschwommen, Staffel gelaufen, Medi-
zinball geworfen oder die Überraschungsaufgabe erledigt. Die
Zeit bis zur Siegerehrung um 20.00 Uhr verbrachten die Kinder
unterschiedlich. Während die Großen ins Schwimmbad gingen,
waren die Kleinen froh, dass sie sich etwas ausruhen konnten
oder spielten Karten.
Dann war es endlich soweit. Als erstes waren die Siegerehrungen

des Kindergruppenwettstreites an der Reihe. Im KGW 2 (6–9
Jahre) belegte die Mannschaft, die von Petra Häberle trainiert
wird, den 1. Platz und wurde somit Gausieger. Im KGW 1 (6–12
Jahre) hatten wir zwei Gruppen. Die Mädels von Trainerin Siggi
Reuter belegten den 7. Platz und die Minis wurden Erste und
ebenfalls Gausieger (Trainerin: Johanna Bracke). Die 8 Mädchen
durften dann ihre Turnübung nochmal vor großem Publikum
vorturnen, weil sie als die Gruppe mit der höchsten Punktzahl
ihres Wettkampfes dafür ausgewählt wurden.
Nun ging es weiter mit den Ehrungen im Turnergruppenwettstreit
(ab 13 Jahren). Die Schnuppergruppe von Petra Rauh schaffte es
auch ganz nach oben aufs Treppchen und holte den 3. Gausieg
für den TSV. Nach weiteren Vorführungen kam endlich die
Siegerehrung in der Turnergruppenmeisterschaft. Unsere TGM-
Mädels, die von Johanna und Elke Bracke trainiert werden,
wurden mit ihrem zweiten Platz wieder Allgäuer Meister. Zum
Abschluss der Siegerehrung durften sie dann ihren Tanz dem
begeisterten Publikum vorführen. Anschließend musste natür-
lich noch etwas gefeiert werden. Nach einer sehr kurzen Nacht
wurde gefrühstückt, die Klassenzimmer sauber aufgeräumt und
dann wurden wir von unserem Busfahrer abgeholt. Total stolz
auf unsere vier Pokale und etwas müde wurden wir zuhause
von den Eltern empfangen.

Abteilung Fußball – Wir haben es geschafft!
Die C-Jugend ist Meister der Spielgruppe Kempten und steigt
damit in die Kreisklasse auf. Der Saisonverlauf begann mit fünf
Siegen sehr erfolgversprechend. Gegen einen Mitkonkurrenten
(Kleinweiler/Wengen) gab es eine Niederlage – zu einem rich-
tigen Zeitpunkt! Die Vorrunde konnte vor der Winterpause nicht
zu Ende gespielt werden. Mit dem TV Haldenwang war ein Trio
punktgleich an der Spitze. Nach der Winterpause, mit guten
Hallenergebnissen im Rücken, sollte ein Start nach Maß gelin-
gen. In Weitnau reichte es nur zu einem Unentschieden. Eine
gewissenhafte Einstellung auf jeden Gegner und mit Disziplin
legten wir uns bei den nächsten Spielen mächtig ins Zeug. Es
folgten fünf Siege in Folge. Vor den Spielen gegen unsere härtes-
ten Konkurrenten, musste das Spielniveau gesteigert werden.
Motivierte D-Jugendspieler gehörten zum erweiterten Kader.
Im direkten Vergleich siegten wir gegen Kleinweiler /Wengen
(5:1), gegen TV Haldenwang (9:1) und (10:0). Die Mischung, das
Geheimnis des Erfolges? Das letzte Spiel gegen Durach 2 wurde
mit Bravour gewonnen. Mit ein Garant für die Meisterschaft war
die Offensivabteilung (Mittelfeld, komplettiert mit dem Sturm).
Unsere Defensive steigerte sich ebenfalls und so lautet die
Statistik: 108 Tore erzielt – 10 Tore kassiert – bei 37 Punkten. 12
Siege – eine Niederlage – ein Unentschieden / 2 Siege gegen
SV 29 Kempten fielen aus der Wertung, die Mannschaft musste
wegen Spielermangel aus den Spielbetrieb ausscheiden.
Das Spielniveau halten, die Leistung stabilisieren und in der
höheren Spielklasse braucht euch keine Bange sein.

             Euer ehemaliger C-Jugendtrainer Martin
An dieser Stelle auch einen herzlichen Dank an die Gemeinde
Lauben, besonders Herrn Bürgermeister Ziegler, für das Ge-
schenk anlässlich unserer Meisterschaft.

Vordere Reihe, von links: Chris André Lehrl, Daniel Albrecht, Markus
Preuss, Felix Thum, Robert Kramm, Daniel Mayer, André Becker

Hintere Reihe, von links: Trainer Martin Argauer, Timo Fechtig, Nico
Heimrath, Christian Klotz, Tobias Frick, Andreas Herb, Bastian

Mikschl, Hannes Ferber, Cornelius Herrmann, Trainer Manne Böhm



Jeden Freitag-Vormittag auf dem Rathausplatz in Altusried

WOCHENMARKT� �

Ich bin gut drauf – dank
Herbalife. Neugierig geworden?
Mehr darüber unter
www.schlankfitgesund.info
Telefon 0 83 74/58 91 25

Naturland - Geflügelhof Wirth
bietet schlachtfrisches Fleisch von
Freilauf-Puten und Hähnchen an.
Telefon 0 83 73/16 97

Nichtraucher sucht 3- bis
4-Zimmerwohnung, ab 75 qm,
mit Balkon oder Terrasse, zum
1. August oder später zu mieten.
Telefon 0 83 76/10 03, ab 17.00 Uhr

Guterhaltenes, spielbares »Schied-
mayer«-Harmonium, ältere Bauart,
Korpus mittelbraun furniert, einschl.
Sitzbank, zu verkaufen (Preis VB).
Telefon 0 83 74/86 57

Bis zum 2. August:

LAUBEN
  0 83 74 / 23 0844

Floristik für jeden Anlass
Trauerschmuck  ·  Fleurop

30 - 50 - 70%
reduziert!

Schnäppchenwochen

Wir machen UrlaubWir machen Urlaub
        vom 4. August
                     bis einschl.
                        3. Sept. 2003

  Ihr Traumurlaub zur

           Bestpreis-
           garantie

 und das, wohin Sie wollen.
Rufen Sie mich einfach an!

      Telefon 0 83 73/83 33
Mobil 01 73/3 90 93 17

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Wagen mit Klimaanlage

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

Versicherungen in guter Hand

Generalagentur
ALOIS KÖNIGSBERGER

Lauben  ·  Ringstraße 21
Tel. 0 83 74/2 55 55  ·  Fax 2 55 56
http://Alois.Koenigsberger.victoria.de

Pöllinger GbR
Malerbetrieb

Anstrich- und Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung und
Bodenbeläge
Ausstellung im Handwerkerpark
Gräbelesmühle

LAUBEN  ·  Ulrichstraße 46
Telefon 0 83 74 / 96 45

Für die Betreuung
von Haus und Garten,
einschl. Winterdienst

Hausmeister-
Service

�

Peter Weingart  ·  Lindenstr. 20b
Heising  ·  Tel. 0171/ 6 53 44 56

Kleinbaggerarbeiten
übernimmt

A. Mayr
Altusried
Tel. 0 8373/1216

Schwarzenbacher Waldfest
Open-Air mit Zelt  ·  Bei jeder Witterung!

Pils- und Weizenbar  ·  Waldbar  ·  Sektbar
Grillstand  ·  Lagerfeuer�

Samstag, 19. Juli 2003

�

Heute,
Freitag,
18. Juli

2003

Einlass jeweils um 20.00 Uhr, Beginn 21.00 Uhr

Die Fußball-Abteilung des TSV Altusried lädt herzlich ein!

Ausweiskontrolle

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863P direkt

am Markt

 Angebote vom 21. bis 31. Juli 2003   ·   Geöffnet: Montag bis Freitag 8.30–19.00 Uhr, Samstag 8.00–14.00 Uhr

Mineralwasser
12 x 0,7 Ltr.
1 Ltr. = –,44 €     nur € 3,69
zzgl. Pfand 3,30 €

Herzlichen Glückwunsch
den Gewinnern des »Becks«-Gewinnspieles:

Georg Huber, Reicholzried  ·  Lydia Zick, Haldenwang
Angelika Koch, Käsers  ·  Inge Plath, Haldenwang

Georg Bäumer, Hopferbach

Cola-
Mix

20 x 0,5 Ltr.
1 Ltr. = 0,47 €    nur € 4,69
zzgl. Pfand 3,10 €

Unsere Bettwäsche-Angebote im Juli:

Seersucker  mit RV 135 x 200 / 80 x 80 cm nur  € 13,50
Mako-Satin  mit RV 135 x 200 / 80 x 80 cm nur  € 23,50

Strandtücher in großer Auswahl,
Matratzen, Sommerbetten und vieles mehr

Schäffler-Textil  ·  Gräbelesmühle 3
87493 Lauben  ·  Im Handwerker-Park
Telefon 0 83 74 / 58 38-0  ·  Fax 0 83 74 / 58 38-12

�



● Elektro-Installation
● Elektro-Planungen
● Elektrogeräte
● BK- u. Antennenanlagen
● Solaranlagen
● Kundendienst

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen
87493 Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachbetrieb
in Ihrem Wohnort

Ihr kompetenter Partner
im Hoch- und Tiefbau.
Transportbeton und Kiesmaterial
in höchster Qualität.

BRUTSCHER
Hoch- und Tiefbau  ·  Transportbeton- und Kieswerke
Immenstadt-Rauhenzell � 0 83 23 /9 63 00
Blaichach � 0 83 21 /44 92 · KE-Hafenthal � 08 31 / 96 03 95-0
e-mail: info@bau-brutscher.de · Internet: www.bau-brutscher.de

87561 OBERSTDORF · Am Gstad 1 · Tel. 0 83 22 / 96 30-0

Bestattungen Rothermel

Wir helfen im Trauerfall!

Ihr Bestattungsunternehmen für Lauben-Heising,
Dietmannsried, Haldenwang und Umgebung

Bestattungen Rothermel
� Überführungen

� Alle Bestattungsarten

� Erledigung aller Formalitäten

� Bestattungsvorsorge

� Häusliche Beratung

Tag und Nacht
für Sie erreichbar:

Tel. 0 83 74/58 89 58

� Trauerredner

� Trauerfloristik

� Sargausstellung

� Sterbebilder, Trauerkarten

� Traueranzeigen

Qualitäts-Insektenschutzanlagen
aus Aluminium für alle Fenster und Türen

schützen Sie umweltfreundlich und
bequem vor Insekten und Plagegeistern.
Schnelle, einfache Montage nach Maß.

Theuring GmbH
Tel. 0 83 23 /99 90 36  ·  Fax 083 23/99 90 37
http://www.muecken-insektenschutz.de

Keine Lücke
für die Mücke

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt
einen erfahrenen

CNC-FRÄSER (auch Meister)
für unser modernes 5-Achs-Bearbeitungszentrum

(MillPlus)

Rufen Sie einfach an: 01 70 / 4 81 01 85

Schenke Automatisierungs GmbH
87490 HALDENWANG  ·  Hoyen 16

Telefon 0 83 74 / 5 86 89-30  ·  Telefax 0 83 74 / 5 86 89-31

Viele Fragen...
� Soll meine Küche

zentimetergenau passen?
� Lege ich auf individuelle

Planung wert?
� Möchte ich solide

Schreinerqualität?
� Will ich aus einer großen

Vielfalt wählen?
� Möchte ich Extras ohne

Aufpreis?
� Soll meine Küche in

Rekordzeit geliefert sein?
� Will ich perfekte Arbeit

ohne Wenn und Aber?

.. .eine Antwort:

SCHNÄPPCHEN!

Schreinerei ·  Innenausbau
Altusried  ·  Stuibenweg 2

Tel. 0 83 73 / 70 26  ·  Fax 15 47

Eckbank und Tisch
Ahorn massiv

zum supergünstigen
Ausstellungspreis

Ski- und Radabteilung
Viel zu lachen gab es am 12. Juli beim Wasserskifahren am
Wasserskilift in Blaichach. Bei besten Wetterbedingungen wag-
ten sich 15 Personen aufs Wasser. Die erste Entscheidung stand
schon vor dem Start an. Leihe ich mir einen Neoprenanzug oder
nicht? Fast alle haben sich dafür entschieden, man könnte ja
doch mal abtauchen. Kaum war diese Entscheidung gefallen,
ging es weiter. Nehme ich einen Monoski, zwei Ski oder probier
ich es gleich mit einem Wakeboard? Gar nicht so einfach, bis
man endlich an den Lift kann.
Nach einer kurzen Einweisung durch den Liftboy konnte es los
gehen. Was sagte der Liftboy: »In der Hocke bleiben bis man
auf der Geraden ist und dann erst aufstehen«. Anscheinend
hatten nicht alle richtig zugehört. Nach den ersten Fehlversu-
chen konnte man dann jedoch mit winkendem Arm an den
Zuschauern vorbei in die zweite Runde einbiegen. War das
endlich geschafft, wurde alles mögliche probiert, was wiederum
für tolle Einlagen sorgte. Beim anschließenden Grillen im Herbe-
loh gab es dadurch genügend Gesprächsstoff. Schade dass es
nicht mehr Teilnehmer waren. Es wurde immerhin kostenlos von
der Ski- und Radabteilung angeboten. P.S. Die Radler hatten
wieder ihre obligatorische Reifenpanne.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Der Kath. Frauenbund lädt am Mittwoch, 30. Juli, zur Abend-
wanderung nach Hirschdorf ein. Treffpunkt ist um 19.30 am
Dorfplatz in Lauben. Es besteht eine Mitfahrgelegenheit für alle,
die nicht mehr laufen können. Bei Regenwetter fahren wir mit
dem Pkw an unser Ziel. Frau Steinhauser zeigt und erklärt uns
die Hirschdorfer Kapelle. Zum Abschluss ist Einkehr im Schützen-
heim. Gäste sind herzlich willkommen.

Reinigung von Wintergärten,
Fensterreinigung u.v.a.m.

WESSEL Gebäudereinigung GmbH
UNTRASRIED  ·  Telefon 0 83 72/85 70

Maestro-Card + Konto
Ein Bankkonto für jedermann

ohne Schufa und Bonitätsprüfung
ohne Altersbeschränkung

keine Ablehnung
weltweite Verfügbarkeit
Beratung und Vertrieb:

Euro-Central Card M. Dorn
Tel. 08373/922881 o. 0179/8541892

Kaminbau Trommler GmbH
Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Ihr Fachberater:

LUDWIG ENDRES

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Tel. und Fax
08374/9579


